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Bräutigam, T1IS ened1 VO ursi1a und SCIMN en
(Religionskundliche Quellenbücherel herausgegeben VON
Prof ppermann Meiningen) Quelle eyer Le1pzI1g
926 O° brosch 070

IJa der geschic  iche Unterricht nirgends über ened1i un seinen
en stillschweigend hnınweggehen kann, Wal 1n guter Gedanke,
HEFEC AM© ammlung quellenmäßiger belege JeNC Namen illustrieren und

vertiefen och ist das zugleic sehr schwere Aufgabe, WeNn ine
solche ammlung NUTr kleine Seiten umfassen soll un der uUutor dem
en und der Ordensgeschichte nNıC Danz nahesteht ber den Anfang
des Ordens belehrt eiINe Lebensskizze des 1Tters nach Gregor GYT,, 1iNe
kurze Auswahl us der ege ein 1La Adus den Briefen Gregors u  er
das Verhältnis VO  S Bischof un oster Für die nächste Epoche folgen
Auszüge dus abıllon ckehar:': Ferd Keller (Bauriß VON ST{ (Gallen ne
an Das kann ü Ie die ersten VIieI Jahrhunderte genugen Dagegen genügt
nN1IC. Was für das olgende Jahrtausend geboten wird Einige Kleinigkeiten
Aus ingholz un er Wenn der Verfasser die Gedankenwe der füh-
renden Persönlichkeiten einführen 11l dann darti enedi Anlane,
den großen Kluniazensern oder ılhelm Hırsau nN1IC nM1t völligem 1ll-
schweigen vorübergehen und dann Ist uch für die Zeıt VON
1i1Ne e1lite us ers ‚CIM Tag Ooster doch gar Albers
Consuetudines monasticae die umfangreiche Literatur über Hıirsau
Melk ursie un die Maurıiner nıcC HallzZ übersehen werden dürfen
Eiınen Begriff Von der Gegenwart des Ordens sollen Un Schluß 1Ne kurze
ZusammenfTfassung der äaußeren Wirksamkeit Einsiedelns und ec1in St1im-
mungsbild aus dem Kloster‘‘ geben einere ersehen sSiınd
zahlreich un hier einzeln Derichtigt werden können

München hrmüller

Bartels, DIie Anfänge des CHTISTEHNLUILIAS DEuUutiSCH=
and (Religionskundliche Quellenbücherel) Quelle und
ever LEe1IPZIY 925 S0 .60

In dem kleinen eit werden kurze uellenauszüge Übersetzung
geboten, die das Werden un achsen des Gottesreiches auftf deutschem
en darstellen wollen DIie Auszüge etragen Oft MNUr CINISC Aatze Er-
wähnenswert WarTe (ARAE Charakteristik des römischen Christentums NO-
u  9 diesen wahrha ersten nfängen christlichen Lebens die 4A12 Severıin!
DEWESCH DIie WCel angeführten Kapitel aus der Kolumbansregel sind nıC
die bezeichnendsten für die Eigenar der rländer 1C rwähnt 1St das
wirtschaftliche en der Klöster

München Bauerreiß

Eadmer, Monachus, BEN en des Anselm VO ((an-
TeTDUTLY. Beschri:eben VOIN CI chüler un unzertrenn-

UÜbersetzt VON Blrliıchen Begleitet. dem ONC Eadmer
Günther Mütller { heatıner Verlag, München 923

Der rührige Verlag hat sich bereits namhatte Verdienste um katholisches
en erworben; mit ank egrüßen WIT, daß alte Quellen uns erschließt,
indem 0S  are er vergangener Jahrhunderte ı Kleide heraus-
g15bt Eadmers De ı1ta ei Conversatione Anselm1 ist ein köstliches Buch,


